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Halleſches Vageslatt
Bezugspreis 59 Pfg monatlich frei ins Hause für Halle und den Saalkreis

Amttliches Verardnungsblatt des Magikrats zu Halle a SB mit den 20m Hum Blättern 10
20 Pl pro auswärtige Anzeigen 30m u J ein ue rpricheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Kyr

eneral
Freitag 24 Auguſt 1906

18 Jabrgang
Mößeuiſiche Kraüsbeilagen Halleſe Familienblätter und Der Vauerufreund

Die heutige Bummer umfaßt 12 Seiten ichten Reichstageſeſſion vor den Neuwahlen Er mag den Voranſchiag

Aeneſte Errigniſſe
Die Hamb Nachr wollen wiſſen daß die Stellung des Erbprinzen
Hohenlohe als ernſtlich erſchüttert gelten ſoll

Zur Affäre Tippelskirch Co ſandte das Kriegsminiſterium gez
von Einem an die K V eine Erklärung

Auf dem Katholikentag erſchien am Mittwoch Kardinal Vincenzi
Vannutelli m Begleitung des Kardinals Fiſcher um zum erſten Mal
bei ſolcher Gelegeuheit in direktem Auftrage des Papſtes Segen zu
überbringen

Zriſchen der Türkei und Bulgarien hat ein ſcharfer Notenwechſel ſtatt
gefunden

Jn der Republik Luba nimmt der Bürgerkrieg deſſen Leiter General
Gomez iſt große Dimenſtonen au

Ju der Nähe von Kattowitz in Oberſchleſien wurde am Mittwoch ein
unterirdiſches Rollen und gleichzeitig eine heftige Erderſchütterung
verſpürt

Durch den neuen Erdſtoß iſt die Stadt Valparaiſo faſt vollſtändig
zerſtört worden die Stadt Quillota iſt verſunken von den 10000
Einwohnern ſind weniger als 100 entkommen

Zur Fahrkartenſtener
Halle 23 Auguſt

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns aus Berlin ge
ſchrieben Die Forderung auf Wiederaufhebung der Fahrkartenſteuer
wird wohl nicht mehr von der Tagesordnung abgeſetzt werden verlautet
doch mit ziemlicher Beſtimmtheit die Regierung ſelbſt ſähe die Stellung
nahme gegen dieſe Steuer nicht ungern allerdings aus dem Grunde weil
ihr dadurch eine ſtärkere Steuerbelaſtung des Tabaks die unvermeidlich
erſcheine erleichtert würde Darüber dürfte allerdings kaum ein Zweifel
ſein daß die Regierung mit der Ausſchaltung der Tabakſteuer aus dem
Rahmen der jüngſten Finanzreform ſich keineswegs ſür alle Zeit der
ſteuerlichen Abſichten auf dieſes Objekt begeben hat Der Tabak wird
wohl eines Tages bluten müſſen denn zur Deckung der dem Reiche
in Zukunft erwachſenden Mehrausgaben werden die Erträge der gegen
wärtigen Steuern kaum ausreichen Aber ſo im Handumdrehen verſchwindet

die Fahrkartenſteuer ſicherlich nicht von der Bildfläche keinesfalls wohl
vor Durchführung der Tarifreform die für den Sommer nächſten Jahres
erhofft wird Zudem kann die Regierung nicht umhin den erſten Jahres
ertrag aus der Fahrkartenſteuer abzuwarten Die Steuerkommiſſion des
Reichstags hatte ihn auf 55 Millionen berechnet der Schatzſekretär wollte
nur 50 Millionen gelten laſſen und es iſt anzunehmen daß in ent
ſprechender Höhe die Einnahmen aus der Fahrkartenſteuer im Etat
voranſchlag für 1907 erſcheinen Der tatſächliche Jahresertrag der Steuer
wird ſich erſt im nächſten Spätſommer feſtſtellen laſſen alſo kurz vor der

nun übertreffen oder hinter ihm zurückbleiben es iſt wenig wahrſcheinlich
daß die Regierung vor den Neuwahlen mit einer neuen Steuerreform
unter Aufhebung der Fahrkartenſteuer auf den Plan tritt Denn das
Volk würde auf ein den Tabak zur Erſatzſteuer kräftig heranziehendes
Projekt bei den Neuwahlen eine für die Regierung wenig erfreuliche Ant
wort geben Alſo der läſtigen Fahrkartenſteuer iſt hoffentlich nicht
dauernder Beſtand beſchieden aber einige Zeit wird ſie getragen werden

müſſen Jm übrigen iſt anzunehmen daß die Regierung in der kommenden
Parlamentsſeſſion über dieſe Sache interpelliert werden wird denn die
Tabakinduſtrie ſieht ſich neuer Ungewißheit und Beunruhigung preis
gegeben

Von einem anderen Berliner Mitarbeiter wird uns unter der Spitz
marke Eine unpraktiſche Steuer geſchrieben Man kann nicht
verlangen daß die Geſetzgeber populäre Steuern einführen Die gibt es
nicht Auch die gerechteſte Steuer wird von den meiſten nicht gern ge
geben und Makel ſind an jeder Steuer zu finden Worauf aber die Ge
ſetzgeber vor allem ſehen müßten das iſt daß die Steuern ohne die ja
kein Staat beſtehen kann ſo praktiſch als nur möglich ſeien d h bei
möglichſt geringer Beläſtigung des Steuerzahlers möglichſt viel einbringen

Das non plus ultra einer unpraktiſchen Steuer aber iſt die die den
Steuerzahler ſehr beläſtigt und ärgert und dabei wenig einbringt oder gar
noch ausbringt Denn das iſt ſehr wohl möglich daß der Staat aus
einer Steuer nicht nur nicht die erhoffte nicht nur nicht eine geringere
Einnahme als die erhoffte erzielt ſondern ſogar einen Ausfall erleidet
Das aber könnte man ſehr leicht mit der Fahrkartenſteuer erleben

Die Verſuchung liegt gar zu nahe und iſt zu groß daß man ſtatt
dem Fiskus einige Mark oder Pfennige mehr zu zahlen durch Benutzung
einer niederen Klaſſe viele Mark ſpart Dieſer Verſuchung ſind in der

Tat viele erlegen und im Hannoverſchen iſt eine mehr als doppelt ſo

große Benutzung der 4 Klaſſe als früher nachgewieſen Auf die kleinen
Umgehungen der Steuer wollen wir hier eine Rückſicht weiter nehmen
und nur die eine erwähnen daß die Beſitzer mecklenburgiſcher Perſonen
dampfer ihren Fahrgäſten keine Fahrkarten geben die demnach auch nicht
mit einer Fahrkartenſteuer bedacht werden können

Die Regierung ſcheint denn auch bereits eingeſehen zu haben daß ſie
dieſe Steuer lieber ſo bald als möglich los werden ſollte Wie man weiß
iſt die Fahrkartenſteuer nicht von ihr vorgeſchlagen ſondern von der Reichs
tagsmehrheit ihr angeboten worden Ste hat auch wie behauptet wird
die Schattenſeiten der Fahrkartenſteuer alsbald erkannt und gewürdigt ſie
aber trotzdem angenommen weil ſie glaubte der Reichstag werde um ſie
wieder los zu werden für ihre Abſchaffung gern eine beträchtliche Er
höhung der Tabakſteuer bewilligen Ob die Regierung ſich nicht verrechnet

wiſſen wir nicht Wir müſſen geſtehen daß eine Mehrbelaſtung des
Tabaks weit rationeller wäre als eine Belaſtung des Verkehrs Vorläufig
genügt uns konſtatieren zu können daß man in der ganz kurzen Zeit die

die Fahrkartenſteuer wirklich erhoben wird allſeitig eingeſehen hat daß es
eine unpraktiſche Steuer iſt Alle Verkehrsſteuern ſind unpraktiſch und
darum ſollte man ein für alle mal von ihnen abſehen Genußmittel
ſteuern namentlich Steuern auf Bier und Tabak mögen beſonders in
Deutſchland recht unpopulär ſogar verhaßt ſein vom fiskaliſcheu Stand
punkt unpraktiſch ſind ſie nicht Und für den Fiskus der ſich aus Un
popularität nichts macht iſt ja das Praktiſche d h eine ordentliche Ein
nahme die Hauptſache
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Politiſche Aeberſtcht
Deutſches Reich

Berlin 23 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin unternahmen laut Meldung aus Wilhehnshöhe geſtern vormittag
einen Spaziergang Zur Frühſtückstafel war Wirklicher Geheimer Rat
Profeſſor von Behring geladen Oberhofmarſchall Graf zu Enlenburg iſt
abgereiſt Hofmarſchall Graf v ZedlitzTrützſchler iſt in Wilhelmshöhe ein
getroffen Aus St Louis wird berichtet Eine Vereinigung hervor
ragender Bürger beſchloß Kaiſer Wilhelm einzuladen Amerika zu
bejuchen

Der neuernannte Flügeladjutant des Kaiſers Major
Freiherr von Senden iſt wohl ein Neffe des Admirals und Gen Adj
Freiherrn von Senden Bibran und Reiſicht ſtammt aber aus dem Hauſe
Natzlaff in Hinterpommern als Sohn des Kammerherrn und Mitglieds
des Abgeordnetenhauſes Frhr Karl von Senden der ſich nicht wie die
ſchleſiſche Linie Bibran nennt Dem Admiral wurden übrigens was
wenig bekannt ſem dürfte bei ſeiner Verabſchiedung von dem Kaiſer die
Jnſignien des Schwarzen Adlerordens überſandt Se Exzellenz hat
ſeinen Wohnſitz in Berlin aufgeſchlagen und wird im September zur Er
holung nach Aegypten gehen

Jn einer Mitteilung an die Kölniſche Volkszeitung
tritt der Kriegsminiſter von Einem einer von dieſem Blatt ver
öffentlichten Zuſchrift eines Tuchfabrikanten entgegen welche ſchwere An
ſchuldigungen gegen Mitglieder der Heeresverwaltung erhebt
darin gipfelnd daß durch Jndiskretion höher geſtellter Beamten Privat
firmen monatelang vorher Winke erhalten hätten wenn die allgemeine
Einführung von neuen Umformſtoffen geplant war Jm beſonderen ſeien
ſolche Wohltaten der Firma Tippelskirch und einer anderen erwieſen
worden Hierzu bemerkt der Kriegsminiſter 1 Durch Allerhöchſte Ka
binettsorder vom 9 März 1893 wurde den Generalen ſowie den Offizieren
das Tragen grauer Mäntel und Paletots geſtattet Bei Veröffentlichung
dieſer Allerhöchſten Kabinettsorder wurden am 13 März 1893 allen
Generalkommandos kleinere Proben grauen Tuches überſandt für die
übrigen Offiziere ſollten gleichfalls graue Mäntel und Paletots zur Ein
führung gelangen Bereits im November 1893 wurde die Generalsprobe
allgemein eingeführt Eine Order darüber erging am 16 November 1893
Wie die endgültige Entſcheidung ſallen würde konnte niemand vorher
wiſſen Es iſt mithin unmöglich daß irgendeine Firma durch einen bei
der Bearbeitung beteiligten Beamten vorher von einem zur Einführung in
Ausſicht genommenen Normal Grauſtoff für Offiziersmäntel in Kenntnis
geſetzt werden konnte Die Firma von Tippelskirch exiſtierte da
mals noch gar nicht 2 Der Einführung von Offitziers Litewken ſind
keine Stofftragsverſuche vorausgegangen Die auch für OffiziersLitewken
gültige Manteltuchprobe ſtand ſeit zehn Jahren feſt Von einer Jndis
kretion kann alſo hier keine Rede ſein

Zu den Meldungen, daß der frühere Kolonialdirektor Stübel
als ihm und dem Landwirtſchaftsminiſter nachgeſagt wurde daß ſie bei
Tippelskirch beteiligt ſeien gegen einzelne Blätter klagbar wurde Herr
von Podbielski aber nicht bemerkt die Frankf Ztg Wir glauben
zu wiſſen daß damals Herrn von Podbielskti vom Reichskanzker in
irgend einer Form vielleicht in der einer Anfrage oder des guten Rates
nahegelegt worden iſt gleichzeitig Strafantrag zu ſtellen Podbielski aber
lehnte in ſeiner für gewöhnlich als jovial bezeichneten eigentlich aber auch
anders zu charakteriſierenden Art mit den Worten ab Wo werde ich
denn Stübel iſt beleidigt weil er Ernfluß auf die Vergebung
von Lieferungen hat ich nicht Gleichzeitig erließ Herr von Tippels
kirch eine entſprechende Erklärung Damit war der Verſuch damals eine
Klärung der ganzen Angelegenheit herbeizuführen geſcheitert

Aus den Verhandlungen des Katholikentages in
Eſſen ſeien noch die Erklärungen des Reichstagsabgeordneten Burlage
über die römiſche Frage mitgeteilt Genannter führte aus daß durch
die Okkupation Roms dem Völkerrecht ein Schlag ins Geſicht verſetzt
worden ſei Er verlangt die Unabhängigkeit des Papſtes und damit die
Freiheit der katholiſchen Kirche Der Papſt habe das italieniſche Garantie
geſetz das ihm eine Art Ehrenſouveränität verleihe mit Recht zurück

7 Im Kloſterhof
Roman von B v d Lancken

Fortſetzung Nachdruck verboten
Das Weihnachtsfeſt war da Es hatte Juge ſo viel

Freude bereitet für alle zu ſorgen ſo wie ſie s vom Kloſterhof
her kannte Für die Dorfkinder war drüben im Geſinde
haus ein paar Tage vorher der Aufbau geweſen zwei große
Tannenbäume mit allerlei Zuckerſachen Teller mit Aepfeln
Pfefferkuchen und Nüſſen dazu eine nützliche Gabe und etwas
Spielzeug eine Puppe ein Bilderbuch etwas woran der
Kinderſinn und das Kinderherz Freude haben Sie ging
zwiſchen all dieſen von der Luft und Winterkälte rotbäckigen
Buben und Mägdlein hin und her ſtrich hier der einen über
das von Fett und Waſſer glänzende Haar oder zupfte einem
Jungen die Ohren zeigte einem Mädelchen wie das Puppen
kind die Augen zu und aufmachen könne und entlockte der
blechernen Trompete eines kleinen unwiſſenden Buben einen ſo
laut ſchmetternden Ton daß Callein ſich die Ohren zuhielt und
ihr heimlich zuflüſterte Eine Trompete ſchenke ich unſerm
Jungen niemals

Jm Halbkreis herum ſtanden die Dorfmütter mit über den
Leib gefalteten Händen in ehrfürchtiger Beſcheidenheit und
Callein richtete an dieſe und jene ein gütiges Wort und reichte
einer jeden ein Geldgeſchenk für die Feiertage Es war ein
Grundzug ſeines Charakters von ſeinem großen Reichtum mit
zuteilen allen ſoviel er konnte ängſtliches Sparen kannte er
nicht Seine Leute in der alten und neuen Welt vergötterten
ihn auch

Für den heiligen Abend waren Anna und Gräfin Volgers
eingeladen Matilde Berner beſuchte eine verheiratete Nichte
Anna blieb das Feſt über in Neudeck

Am Vormittag fuhr Jnge nach dem Kloſterhof hinüber
um Anna abzuholen und Kränze in die Gruft zu tragen für
Marianne Ferni und Armand Es war ihrem warmen Herzen

ein Bedürfnis auch den Toten die ihr ſo viel geweſen ein
ſichtbares Zeichen des Gedenkens zu ſpenden ſie hatte doch
Armand einſt geliebt

Willſt Du mich nicht begleiten Mark fragte ſie in Hut
und Mantel ſein Zunmer betretend

Begleiten Natürlich mein Kind ich werde ſogar ſelbſt
fahren

Vor der Tür hielt der kleine mit Bärendecken ausgelegte
Schlitten mit den Orloffhengſten Callein hob Jnge hinein
und umhüllte und verpackte ſie mit zärtlicher Sorgfalt
Anna erwartete ſie ſchon an der Kirchhofspforte und über den
beſchneiten Gottesacker gingen ſie zur Kirche und ſtiegen in die
Krypte hinunter wo Armands Sarg zwiſchen denen ſeiner
Eltern ſtand

Die Winterſonne fiel durch die Fenſter ſchräg herein auf
die Särge und ließ die ſilbernen Beſchläge die Goldſchrift auf
den langen gelblichweißen Atlasſchleifen hell aufleuchten Anna
und Jnge falteten die Hände zum ſtummen Gebet Callein
ſtand ſeitwärts Ruhig und ernſt ſah er auf die beiden Frauen
ebenſo ruhig auf die Särge er hatte in dieſem Augenblick gar
kein anderes Empfinden als was er am Sarge eines jeden
ihm bekannten und einſt lieb geweſenen Toten gehabt haben
würde Es gab ja Stunden wo er ſich ſagte daß Armand
der Schwächling und Haltloſe vielleicht gerade zur rechten Zeit
aufgehört hatte zu leben wo ſich nicht einmal ſein Gewiſſen
rühtte wo er meinte daß er vielleicht heute ebenſo handeln
würde wie er an jenem Abend getan Es lebten und ſtritten
zwei Gewalten in ihm und die gute wie die böſe Macht waren
in ihm gleich ſtark

Wie ſie die Kapelle verließen wandte ſich Jnge noch ein
mal in der Tür um als wollte ſie das Bild des Friedens
recht in ſich aufnehmen Der kleine Altar mit einer wunder
vollen Kopie des ſegnenden Chriſtus in Laaſer Marmor und
davor die Särge mit ihrem Blumenſchmuck der ganze Raum

w

erfüllt von dem durch die farbigen Scheiben gedämpften Sonnen

licht Es war weihevoll und ſchön
Wie ſie ſo ſanft ruhen die Toten ſagte ſie leiſe und

drückte Anna die Hand
Die nächſten Tage brachten echte Weihnachtsfreude und

Weihnachtsſtimmung Gräfin Volgers Anna Jnge und Markus
Callein vereint ein kleiner Kreis ſich ſympathiſcher Menſchen
das erſte Weihnachten im eigenen ſchönen Heim für Junge und
Markus und ſo viel ſchöne beglückende Hoffnungen für die
nächſte Zukunft Sie ſchmückten den Baum gemeinſam das
Ehepaar und Anna während die Gräfin die roten Seiden
bändchen an die Konfektſtücke band Es war alles vor
bereitet und fertig nur der Baum noch nicht den hatten ſie
wie im Vorjahr zuſammen putzen wollen

Das ſoll immer ſo ſein ſagte Markus als ſie alle um
den Baum verſammelt waren jedes Weihnachten feiern Tante
Lie und Anna mit uns Denkt nur das nächſte Jahr

Er beugte ſich und küßte Jnge auf die Stirn
Ja ſie dachten es ſich wunderſchön das nächſte Jahr und

Gräfin Volgers ſtimmte mit ihrer noch ſo volltönenden Stimme
das alte Weihnachtslied an O Du fröhliche o Du ſelige
gnadenbringende Weihnachtszeit

Die junge Frau im weiten weißen zarten Wollkleid ſaß
die Hände gefaltet in einem großen Lehnſtuhl hinter ihr ſtand
Callein in dem Raum ſchwebte ein Duft von Tannengrün und
Wachslichtern das Rauſchgold kniſterte leiſe und die Wachs
englein an den feinen Gummibändchen regten die ſchillernden
Flügelein Jnge hatte das Haupt leicht geſenkt und der
Kerzenſchimmer wob darum einen ſeltſam leuchtenden Schein
Es lag etwas Weihevolles über der Erſcheinung des jungen
Weibes die Gloriole der nahen Mutterſchaft umſtrahlte ſie

Ein klarer heller Sonnentag das
Große glitzernde Eiszapfen

Vier Wochen ſpäter
Thermometer zeigte faſt 14 Grad
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Kongo Küſte vom 17 Juni 1906 wie folgt

e eh r r 0 e r v AUugu l A 1keine andere Gewähr für die Freiheit des Papſtes als
uveränität Der Redner ſuchte dann den gegneriſchen

Einwand zu entkräften daß die katholiſche Kirche tatſächlich 700 Jahre
ohne territoriale Souveränität des Papſtes beſtanden habe Unbedingt
müſſe die Souveränität zurückgewonnen werden Nicht auf dem Wege der
Gewalt ſondern auf dem Wege der Gerechtigkeit Der Verſammlung
am Mittwoch wohnten die Kardinäle Vannutelli und Fiſcher bei
Graf Galen ſprach dann über charitative Beſtrebungen der Katholiken
beſonders des Bonifaciusvereins während Abg de Witt die Beteiligung
des katholiſchen Volkes im öffentlichen Leben beleuchtete und Jeſuitenpater
Seiler Feldkirch die ſoziale Frage beſprach Dann richtete Kardinal
Vannutelli im Namen des Papſtes Worte der Anerkennung über die
Katholiken Deutſchlands an die Verſammlung und erteilte den Segen

Die Hamburger Nachrichten wollen wiſſen daß die
Stellung des Erbprinzen Hohenlohe als ernſtlich erſchüttert
gelten ſoll auch ſeien Gerichte über andere bemerkenswerte Veränderungen
innerhalb der höheren Bureaukratie im Zuſammenhang mit dem Beſuch
des Reichskanzlers in Wilhelmshöhe im Umlauf Das genannte Blatt
meint zu dieſer Meldung daß weniger der ſtellvertretende Leiter der Kolonial
verwaltung ſelbſt als eine andere Jnſtanz an ſein Ausſcheiden aus dem
Dienſte denke Sollte die Nachricht zutreffen und wir haben keinen
Grund an ihr zu zweifeln ſo wäre das ſehr bedauerlich Nicht nur
weil ein Wechſel in der Leitung der Kolonialabteilung gerade jetzt wo die
große Reinigung begonnen hat in jeder Beziehung ſchädlich wäre ſondern
vor allem deshalb weil der Erbprinz überhaupt noch gar nicht Gelegen
heit gehabt hat zu zeigen was er leiſten kann und will da eben alles im
Fluſſe iſt

Die franzöſiſchen Aerzte ſind am Mittwoch in Heidelberg
eingetroffen und von den einheimtſchen Klinikern und Aerzten m kollegialer
Weiſe empfangen worden Jm Hörſaal der mediziniſchen Fakultät fand
eine akademiſche Begrüßungsfeier ſtatt bei der Geheimer Hofrat
Vierodt die Begrüßungsanſprache hielt Hierauf wurden die verſchiedenen
kliniſchen Anſtalten beſichtigt Ju der Stadthalle fand ſodann ein von der
Stadt Heidelberg gegebenes Frühſtücksmahl ſtatt bei dem der Oberbürger
meiſter Dr Wilkens Geheimer Hofrat Vierodt und Gehetmer Rat
Arnold der Senior der mediziniſchen Fakultät Anſprachen hielten und
mehrere franzöſiſche Kollegen antworteten An den Großherzog von Baden
wurde ein Begrüßungstelegramm geſchickt das dieſer in herzlicher Weiſe
erwiderte

Zu dem deutſch franzöſiſchen Grenzkonflikt im Kongo
gebiet, wo es wie ſchon berichtet zu Streitigkeiten zwiſchen den An
geſtellten einer deutſchen und franzöſiſchen Kolonial Geſellſchaft kam liegt
nach inzwiſchen eingegangenen direkten Mitteilungen eine Erklärung der
beteiligten Hamburg Afrikageſellſchaft vor aus der ſich ergibt daß
die Veröffentlichungen des Pariſer Matin in allem unzuverläſſig waren
und daß die Entſtehung der Unzuträglichkeiten in der noch nicht erfolgten

Zu dem Vorfall dem weder bei uns
noch in Paris eine ernſte Bedeutung beigemeſſen wird meldet man aus

Ueber die Grenzſtreitigkeiten äußert ſich ein Brief von der
Die Feſtſetzung der Grenze

im hieſigen Kamerungebiet iſt noch immer nicht erfolgt Der umſtrittene
Ort Minvul wird als deutſches Gebiet angeſehen Deutſche
Patrouillen durchziehen das Gebiet Weiße wie Schwarze werden für
Vergehen auf dieſem Gebiet von deutſchen Behörden abgeurteilt
Selbſt in der vom Pariſer Matin veröffentlichten Skizze wird Minvul
ebenfalls als deutſches Gebiet bezeichnet

Die Firma Krupp hat wie aus Eſſen gemeldet wird für ihre
Konſumanſtalten eine Bäckerei errichten laſſen die rund 100 Mann
beſchäftigt von denen 77 Bäcker ſind Jn 43 Oefen werden täglich zwei
Waggon Mehl zu je 10000 Kilogramm verbacken und 80 90000 Stück
kleines Gebäck und 10 12 000 Schwarz und Weißbrote hergeſtellt Ferner
errichtet die Firma demnächſt für die Werke in Eſſen ein neues großes
Verwaltungsgebäude mit einem Koſtenaufwande von 5 Millionen Mark

Die ſilberne Medaille, die die Pariſer Geſellſchaft für inter
nationale Verſtändigung den von der Hibernia nach Courrisres
entſandten Rettern zugedacht hat iſt bereits von der Pariſer Münze
fertiggeſtellt worden und wird der Rettungsmannſchaft demnächſt zugeſtellt
werden Sie trägt in ſranzöſiſcher Sprache die Jnſchrift Den deutſchen
ihren franzöſiſchen Brüdern zu Hilfe geeilten Bergleuten Courrisres 1906
Internationale Verſtändigung Der Petit Pariſien der dieſe Meldung
bringt begleitet ſie mit den wärmſten Ausdrücken der Achtung für die
Auszuzeichnenden

Auf der Verſammlung der Ortskrankenkaſſen in Düſſel
dorf wurde das Thema Krankenkaſſen und Aerzte eingehend be
ſprochen Die Zentral Kommiſſion der Krankenkaſſen Berlins und der
Vororte beantragte eine Aenderung des jetzigen Zuſtandes bei dem für
die Krankenkaſſen ein Zwang ärztlicher Hilfeleiſtung beſtände den
Aerzten aber die Freiheit nach der Gewerbeordnung gegeben ſei den
Kaſſenmitgliedern gegenüber die Hilfeleiſtung zu verweigern Sydow
Berlin begründete den Antrag und bemerkte für beide Teile müßte ent
weder der gleiche Zwang oder die gleiche Freiheit beſtehen Jn der
Diskuſſion legte Fräßdorf Dresden die Stellung der geſchäftsführenden
Kaſſe zu dieſer Frage dar Die Aerzte müßten ſelbſtverſtändlich anſtändig
honoriert werden aber die Forderungen der Aerzte ſeien heute mit
unter ſo ungeheuerlich daß man ſagen müſſe wenn Arbeiter ſolche
Forderungen ſtellten würde man ſie für verrückt erklären Die Aerzte
ſeien beſtrebt aus der Krankenverſicherung eine Aerzteverſicherung zu
machen Gerade die arme Bevölkerung ſollte die Exiſtenz der Aerzte ſichern
Seitens der Behörde habe man ganz unzweideutig für die Aerzte
organiſationen Partei ergriffen was mit dem Geiſte des Geſetzes nicht
vereinbar ſei Nach erregter Verhandlung wurde eine Erklärung an
genommen die zum Schluß verlangt daß für beide Jntereſſengruppen ent
weder der Zwang oder die Freihei gleichmäßig durchgeführt werde

Rußland
General Trepow krauk

Das Pariſer Blatt Le Journal erhält von ſeinem Spezialkorreſpon
denten aus Petersburg folgende Meldung Dienstag abend lief hier
das Gerücht um General Trepow ſei an Herzleiden ſchwer er
krankt von manchen wurde ſogar t der General liege im
Sterben ja er ſei bereits tot Angeſichts der ſpäten Stunde war es
unmöglich die Wahrheit dieſer Gerüchte zu prüfen

Die Schädigungen der Deutſchen in Lodz
Aus Warſchau wird unterm 22 gemeldet Heute früh iſt der deutſche

Vizekonſul Baron VLerchenfeld nach Lodz abgereiſt um die deut
ſchen Staatsbürger die bei der Schießerei am vorigen Mittwoch geſchädigt
worden ſind zu vernehmen Er begab ſich ſoſort zu dem Deutſchen
Kühn deſſen Wohnung die Soldaten während einer Durchſuchung gänz
lich vernichtet und ausgeraubt haben und traf dort mit dem ten des
Tomsker Regiments der die Unterſuchung leiten ſoll zuſammen Baron
Lerchenfeld ſoll mit allen deutſchen Staatsbürgern die geſchädigt wurden
Protokolle aufnehmen damit ſpäter eine Geſamtforderung wegen
Entſchädigung auf diplomatiſchem Wege eingereicht werden kann

Orient
Eine Note der Türkei an Bulgarien

Die Ereigniſſe der letzten Wochen haben die bereits beſtehende Spannung
zwiſchen der Türkei und Bulgarien auf s höchſte geſteigert Der Ernſt der
beiderſeitigen Beziehungen wird durch den ſcharfen Ton in einem Noten
wechſel aufs deutlichſte zum Ausdruck gebracht Der Wiener Politiſchen
Korreſpondenz wird aus Sofia gemeldet Die Pforte hat an die bulgariſche
Regierung eine Note gerichtet in der ſie ihr Mißfallen über die
grie Lenfeinmige Bewegung in Bulgarien ausdrückt Die bulgariſche
Regierung hat hierauf geäntwortet ſie betrachte die türktſche Note
als nicht eingegangen da der Pforte nicht das Recht zuſtehe in
innere Angelegenheiten des Fürſtentums einzugreifen Jm übrigen betout
die bulgariſche Antwort daß die Verjfolgungen denen die griechiſchen
Elemente in Bulgarien ausgeſetzt ſeien nur die Rückwirkung der Greuel
taten darſtellten die in Mazedonien an Bulgaren verübt würden Die
Pforte ſollte daher vor allem in der Türkei ſelbſt geordnete Zuſtände
herſtellen

Amerika
Das Erdbeben und die Staatsfinanzen in Chile

Aus Berlin wird uns geſchrieben Durch die Meldungen über den
Umfang der Kataſtrophe von Valparaiſo ſehen ſich die Beſitzer
chileniſcher Staatspapiere in Unruhe verſetzt namentlich die Zeichner
der im April d J aufgelegten 4 prozentigen 75 Millionen Goldanlethe
deren Emiſſion betanntlich ſo ſtarken Erfolg hatte daß die Subſkriptions
liſten ſehr bald geſchloſſen werden konnten Deutſche Kleinkapitaliſten
hatten ſich zahlreich an der Zeichnung beteiligt und ſie ſind nun in einiger
Sorge ſchon wegen der Einlöſung des im Oktober d J fällig werdenden
erſten Zinsſcheines Wir giauben nicht daß hier Schwierigkeiten ent
ſtehen Das emittierende Finanzinſtitut die Deutſche Bank wird
zweifellos entſprechende Vorkehrungen treffen den regelmäßigen Zinſendienſt
aus eigenen Mitteln ſicherzuſtellen falls die chileniſche Regierung ſichaußer Stande ſehen ſollte ſürs nächſte ihren finanziellen Verpflichtüngen

in vollem Umfange nachzukommen Hierüber wird ein Urteil erſt möglich
ſein wenn ſich die Wirkungen des verhängnisvollen Naturereigniſſes über
ſehen laſſen Jedenfalls ſei auf die Tatſache hingewieſen daß der chileniſche
Staat ſeinen Schuldendienſt auch damals pünktlich erfüllt hat als ſeine finanzielle
Entwicklung durch politiſche Streitigkeiten mit Argentinien und damit verbundene
Ausgaben für Wehrzwecke ſtark beeinträchtigt war Nun beſteht allerdings die
Möglichkeit einer nachteiligen Rückwirkung der Erdbebenkataſtrophe auf die
Salpeter und Kupferproduktion des Landes die der Staatskaſſe auf Grund der
Exportzölle die hauptſächlichen Einnahmen zuführt Es liegen ja erfreu
licherweiſe auch in dieſer Beziehung bereits beruhigende Erklärungen
ſeitens der am Handel mit Chile beteiligten deutſchen Firmen
vor mit einem zeitweiligen Rückgang des Exportgeſchäftes muß
aber doch wohl gerechnet werden ſchon aus den geſtörten
allgemein wirtſchaftlichen Verhältniſſen heraus die ſich beſonders in den
Hafenſtädten bemerkbar machen dürften Ferner ſchließen die durch die
Erdbebenkataſtrophe in San Francisco gegebenen Erfahrungen jeden
Zweifel darüber aus daß der Wiederaufbau Valparaiſos dem chileniſchen
Staat ſehr bedeutende Ausgaben verurſachen wird Durch eine innere
Anleihe wird man ſie kaum beſtreiten können es iſt im Gegenteil zu er
warten daß die ihrer Exiſtenzmittel beraubten chileniſchen Bürger die
Regierung um Unterſtützung angehen Alſo iſt die Möglichkeit eines er
neuten Appells Chiles an den internationalen Geldmarkt in Betracht zu
ziehen Es wird dem ſchwer heimgeſuchten Lande ja auch nicht an frei
williger Hilfeleiſtung fehlen Das benachbarte Argentinien das erſt ſeit
etwa vier Jahren auf freundſchaftlichem Fuß mit Chile ſteht eröffnet in
anerkennenswerter Weiſe den Reigen der Hilfsaktionen Hier iſt ſpeziell
für die Regierung der Vereinigten Staaten Gelegenheit den allamerikaniſchen
Gedanken in die Tat umzuſetzen für den ſoeben erſt der Staatsſekretär
Root auf dem Kongreß in Rio de Janeiro redneriſch ſich ins Zeug legte
Alles in allem als Wirkung der Erdbebenkataſtrophe erſcheint ein zeit
weiſer Stillſtand im wirtſchaftlichen Aufſchwung Chiles unabwendbar im
Marke aber iſt der nationalökonomiſche Organismus des Freiſtaates offen
bar nicht getroffen und deshalb dürften die Staatsgläubiger Chiles gut
tun die weitere Entwicklung in Ruhe abzuwarten und von Angſtverkäufen
in chileniſchen Fonds ſich zurückzuhalten An der Berliner VBörſe ſelbſt
gewinnt bereits wieder eine zuverſichtliche Stimmung die Oberhand wie
ſich in der Kursaufbeſſerung für chileniſche Werte zeigt

Bürgerkrieg auf Kuba
Die Republik Kuba wird der ihr von den Vereinigten Staaten

nach der Beſiegung Spaniens verliehenen Freiheit nicht froh Kürzlich
ward von der Entdeckung eines Komplotts gegen den Präſidenten

hingen an den Dächern und Simſen die Zweige der Bäume
waren mit einer feinen körnigen Kruſte überzogen und an
den Fenſtern blühte in zierlichen märchenhaften Formen im
Sonnenſtrahl wie Brillanten funkelnd die Flora des Winters
Eisblumen

Jn dem großen Himmelbett mit den ſchweren roten Seiden
gardinen liegt Gräfin Juge die Augen ſind geſchloſſen und
die dunklen Wimpern zeichnen tiefe bläuliche Schatten auf das
ſchmale weiße Geſicht

Jn der Nacht iſt das Kind geboren ein Knabe kräftig und
ſchon hübſch mit den ſchönen Augen der Mutter den feinen
dunklen Brauen darüber Es waren ſchwere ſorgenvolle
Stunden geweſen die der Geburt vorausgingen Telegraphiſch
wurde außer dem alten Hausarzt noch eine Berliner Autorität
nach Neudeck berufen Unter Lebensgefahr hatte Jnge dem
Knaben das Daſein gegeben beide Aerzte ſahen ſehr ernſt aus
Callein fragte den einen dann den andern wie ſie die Kranke
fänden Der Hausarzt hatte ein ſtilles beſorgtes Geſicht der
Profeſſor meinte den Umſtänden nach ſei er zufrieden
Gräfin Lie und Anna waren gekommen und Matilde Berner

richtete ſich ein in Neudeck zu bleiben ß
Jnge war unendlich ſchwach Ruhe und noch einmal

Ruhe hatten die Aerzte befohlen Aber am Nachmittag durfte
Markus noch einmal zu ihr die Vorhänge waren geſchloſſen
die verſchleierte Lampe verbreitete einen matten Schein er konnte
im erſten Moment nichts erkennen als die hohe vergoldete
Wiege ein Erbſtück der Familie von der lange weiße Spitzen
über lichter Seide herabwallten Sein Blick ſuchte nur Jnge
Sie lag regungslos die Arme an der Seite Lang ausgeſtreckt
die Augen geſchloſſen das holde Geſicht weiß wie Elfenbein
Callein erſchrak bis ins Jnnerſte ſein Fuß ſtockte der Atem
ſetzte aus Lebte ſie denn noch War das der Tod Ver
zweiſlung im Blick ſah er in ſtummer Frage auf den Arzt
ein beruhigender Blick gab ihm Mut näher zu treten Und
wie ſeine Augen auf ihr ruhten da übten ſie ihre alte zauber
hafte Macht langſam hoben ſich die ſchweren bläulichen Lider
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ſie ſah ihn an ein Lächeln zog über das blaſſe Geſicht
und ihre Lippen bewegten ſich leiſe Er küßte ihre Stirn
ihre Hand

Jnge mein Liebling mein Abgott
Ein Knabe Mark Freuſt Du Dich

Wie ein Hauch ſo leiſe berührte die Frage ſein Ohr
Unſäglich Jnge Aber Du mein armes liebes Weib wie

haſt Du leiden müſſen
Küſſe mich noch einmal Mark

Er kniete an ihrem Bett nieder küßte den zarten blaßroten
Mund die durchſichtige Hand die ſeinen Ring trug Der
Sanitätsrat tippte ihm leiſe auf die Schulter

Herr Graf ich möchte bitten nicht länger zu bleiben
Gute Nacht mein Lieb man ſchickt mich fort

Ein mattes zärtliches Lächeln zeigte daß ſie ihn verſtanden
auf den Fußſpitzen ſchritten die Männer einer hinter dem
andern hinaus

Die Nacht war nicht gut Fiebererſcheinungen und Schwäche
bis zur Ohnmacht die nächſten Tage verliefen dann beſſer
Callein befand ſich in einer hochgradigen Erregung dies
Schwanken zwiſchen Furcht und Hoffnung war entſetzlich der
Gedanke ſie könnte ihm genommen werden erſchien ihm unge
heuerlich und dann die Mitteilung es gehe wieder beſſer ſo
überwältigend und beglückend daß er anfangs noch gar nicht
daran zu glauben wagte und ſich doch wie der Ertrinkende an
einen Strohhalm an jedes noch ſo kleine Zeichen günſtigen
Fortſchritts klammerte Jetzt in dieſen Tagen fühlte er erſt
ganz wie ſehr er ſie liebte Gräfin Lie und Anna kamen jeden
Tag jür ein paar Stunden herüber und Anna litt mit Callein
wie nur eine Frau mit dem Mann den ſie ſchon ſeit Jahren
liebt leiden kann Sie gehörte zu jenen tapferen gütigen
Charakteren die wenn ſie erſt einmal mil einer Sache fertig
geworden ſie auch als endgültig erledigt behandeln ſie war eine
zu geſunde Natur um an einer Liebe die keine Erwiderung
fand ſeeliſch kränkelnd zu Grunde zu gehen und ſo ſtand ſie
ihm in dieſer Zeit zur Seite wie ein lieber lieber treuer
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lutionäre Erhebung war die nun auch teilweiſe
bruch gekommen iſt und ſchon zu blutigen Kämpfen u Aus
Newyork wird berichtet Jn Kuba iſt ein förmlicher Bürgerkrieg aus
gebrochen und der erſte blutige Zuſammenſtoß hat ſta Ein
Offizier wurde getötet mehrere Soldaten verwundet Die Rebellen haben
acht Gefangene gemacht Gengzal Quentin Bandera kommandierte die

Palma berichtet jeßt ſtellt ſich hergus daß eine allgemeine

Aufſtändiſchen und General Munez die W Die Re
gibt 45 daß ein Kriegszuſtand beſteht die Situation

itiſch iſt erſte Scharmützel fand auf der Zuckerplantage Santa
Lucia dem E eines Amerikaners ſtatt Amerikaner die werwolle
Plantagen in der Nähe von Havannaga beſitzen wurdenwar Die Rebellen u Mann ſtark und heee S
Binat del Rio wo ſich 300 Mann Regierungstruppen r Die

Aufſtändiſchen haben Proklamationen Die
Soldaten auf am Sturz der Regierung Hiernach eß
daß die Rebellion ſich beſonders gegen die auf Kuba anſäſſigen Bürger
der Vereinigten Staaten richtet

Eine weitere Meldung aus Havanna beſagt Die g Perne gibt be
kannt daß General Joſs Gomez der frühere kubaniſche Präſidentſchaſts
kandidat begleitet von einer Bande von e h
gebrochen iſt und daß die Behörden der Provinz Santa die Ver
haftung des Generals Gomez verfügt haben Jn Havannga treffen Leute
ein die ſich fürchten auf dem Lande zu bleiben Es ſind a
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Pinar del Rio geſandt und in den Provinzen Santa atanzas
und Havanna verteilt worden Die Behörden von Havanng beſtrebt
die Bevölkerung zum freiwilligen Landgendarmeriedienſt zu bewegen

Jn einer neueren Meldung heißt es General Jo ſs Gomez der frühere
kubaniſche Präſidentſchaftskandidat iſt nach einer Meldung aus Havannaga
auf ſeiner Farm in der Provinz Santa Clara feſtgenommen worden
Jn Havanna ſind im Laufe von drei Tagen 610
dachts der Teilnahme an der Verſchwörung verhaftet worden
amtlichen Verſicherungen daß die Provinz Havanna von den Rebellen

De r bei Los Guines wo er anLiderſtand v Hoyo Colorade es zu einem re Kampf
zwiſchen den Truppen und den Jnſurgenten wobei 100 Bürger den
Truppen und der erie zu Hilfe kamen und die Jnſurgenten
unter General Handeras in die Flucht ſchlugen

Lokales
Der Rachdruc unſerer Driginal Jokal Berichte iſt uur mit Quelengngade geſtattet

Halle 23 Angnſt
Die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle gibt bekannt daß

der Plan über die Errichtung einer oberirdiſchen Telegraphenlinie am
Lettiner Gemeindewege bei dem Kaiſerl Telegraphenamt in Halle Saale

öffentlich ausliegt rGewerbeſteunergeſetz welche für zAktiengeſellſchaften eingetragene Genoſſenſchaften c von Intereſſe
veröffentlicht die Königliche Regierung zu Merſeburg Abteilung für direkte

merSteuern Domänen und Forſten in der heutigenDas Reichs Verſicherungsam hat ſchon jetzt die Arbeiten an

der Zuſammenſtellung der Nachweiſungen über die Rechnungsergebuiſſe
der Berufsgenoſſenſchaften ſowie der Jnvalidenverſicherungs
anſtalten 1905 begonnen Mit der Zeit hat der Umfang der Nach
weiſungen bedeutend zugenommen Bei der Bearbeitung des von den
Berufsgenoſſenſchaften und Verſicherungsanſtalten eingeſandten Materials
ſtellen ſich vielfach Nachfragen als notwendig heraus und ſo wird es denn
wieder verſchiedene Monate dauern ehe die Nachweifungen druckfertig ſein
werden Bundesrat ſowohl wie Reichstag denen ſie alle Jahre zu
geſtellt werden werden auch diesmal kaum vor dem Beginn des auf das

r ahr folgenden zweitnächſten Jahres die Ueberreichung erwarten
ürfen

Herr Paſtor Richter feierte am Dienstag das 25 jährige
Jubiläum ſeiner Tätigkeit an der St Ulrichskirche Neben vielen Ehrungen
empfing der geſchätzte Jubilar auch ein Glückwunſchſchreiben des Magiſtrats
das folgenden Wortlaut hat Euer Hochehrwürden ſendet zu Jhrem Ehren
tage der unterzeichnete Magiſtrat als Patron unſerer St Ulrichskirche die
herzlichſten Glückwünſche Fünfundzwanzig Jahre haben Sie hochverehrter
Herr Jubilar eine von uns mit Freuden anerkannte auch für unſere
ganze Stadtgemeinde ſegensreiche Tätigkeit entfalten dürfen und reiche
Früchte ſind Jhrem Wirken beſchert worden In engſter Fühlung mit
allen Kreiſen der Bevölkerung ein treuer Berater der Jhnen anvertrauten
Jugend ein ſtets gern geſehener Gaſt in vielen Familien ein tröſtender
Helfer in ſchweren Tagen haben Sie in hohem Grade ſich das Vertrauen
und die aufrichtige Zuneigung unſerer Mitbürger erworben und dauernd
erhalten Möge Jhnen hochverehrter Herr noch eine lange Wirkſamkeit
beſchieden ſein zum beſtändigen Segen und chriſtlichem Vorbilde zu
weiterer Erhaltung Erhebung und Erweckung des Glaubens zur Förderung
der heranwachſenden Chriſten zur eigenen tiefinnerſten Befriedigung und
zum Heile unſerer geſamten Stadt gez Rive Krahmer

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags und abends
findet das 27 Elite Konzert ſtatt Jn dem Programm der beiden Abend
teile die um 71 Uhr beginnen hat Herr Kapellmeiſter Günther Coblenz
diesmal nur amerikaniſche Kompoſitionen aufgenommen die mit Ausnahme
einiger wenigen Nummern bei uns ſo gut wie unbekannt ſein dürften

Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle Nord hat am
Dienstag mit ſeinem Sommerfeſt in der Saalſchloßbrauerei allen Teil
nehmern eine große Freude bereitet Das umfangreiche Programm wurde
beſtens durchgeführt An dem aufgelaſſenen Rieſenluftba war eine
Poſtkarte befeſtigt welche geſtern Herr Mühlenbeſitzer Guſtav Kleivig in
Zwintſchöna mit der Bemerkung zurückſandte daß der Ballon Dienstag
Abend um 7 Uhr daſelbſt gefallen iſt

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine H
feiert Sonntag 26 Auguſt von nachmittags 3 Uhr ab im vBellevue

Kamerad Anna und Gräfin Volgers waren es auch die in
erſter Linie dem kleinen Gräflein ihr liebevolles Intereſſe zu
wandten

Sieh doch nur Mark er iſt doch ein herziges Kerlchen
ſagte Gräfin Lie den Kleinen zärtlich in den Armen ſchaukelnd

Du mußt ihn wirklich mal ordentlich anſchauen
Aber Callein hatte immer nur einen flüchtigen Blick und

ein flüchtiges Lächeln für den kleinen Weltbürger der mit
ſeinen glänzenden großen Augen ſo dumm und ſo lieb aus den
ſpitzenbeſetzten Kiſſen ins Leben ſchaute

Die Hoffnungen die der Arzt an ein geringes Zunehmen
der ſchwachen Kräfte bei Jnge knüpfte erfüllten ſich nicht der
leiſe Schimmer von Rot der auf ihren Wangen erſchien wich
wieder krankhafter Bläſſe und das Fieber ſetzte mit erneuter
Kraft ein Jnge ſelbſt mochte wohl der Gedanke kommen es
ſtehe nicht gut mit ihr

Als Callein eines Vormittags an ihrem Bett ſaß verlangte
ſie nach dem Kinde Wie ſie es dann im Arm hielt ruhten
ihre Blicke zärtlich auf dem ſchlafenden Knaben der die kleinen
Fäuſtchen gegen das Köpfchen gedrückt leiſe atmend ſchlummerte

Mark wenn ich nicht bei Euch bleiben ſollte verſprich mir
daß Du ihn recht lieb haben willſt er kann ja nichts dafür
bat ſie leiſe mit den ſchlanken weißen Fingern die feinen dunklen
Härchen von der Stirn des Kindes ſtreichend

Jnge ſprich nicht ſo ich bitte Dich Die Stimme
verſagte ihm

Jch will ja nicht ſterben Schatz ich glaube es auch nicht
aber auf alle Fälle wollte ich Dich darum bitten und dann
Mark das muß ich Dir auch noch ſagen wie ich Dich geliebt
habe und wie viel Glück Du mir gegeben nur Glück nur
Liebe

Callein ſitzt an ihrem Bett und hält ihre Hand in der ſeinen
Jnge lächelt

Wir drei hier zuſammen wie ſchön nicht wahr Mark
Du ich und unſer Kind unſer kleines liebes
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Nr 197 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 Auguſt Seite sLindenſtraße ſein 26 Stiftungsfeſt Nachmitta und abends iſt Konzertausgeführt von der Kapelle Henſchel mit angeorira
Feſtzug mit Lampions abends 8 Uhr Freunde

und Gönner der Gewerkvereinsſache ſind freundlichſt eingeladen
Der neugegründete Verein der Materialwaren Viktualien

und Flaſchenbierhändler hielt am Dienstag im großen Saale der
Börſenhalle ſeine zweite öffentliche Verſammlung ab welche gut beſucht
war Der 1 Vorſitzende Herr Henkel erläuterte nochmals den Zweck
und die des Vereins und wies nach wie ſich in anderen Städten
ſogar in Oſtpreußen welche an Einwohnerzahl weit hinter Halle zurück
ſtehen gleiche Vereine gebildet haben Jn der Diskuſſion forderte Herr
Siegel die Anweſenden auf endlich ſich zuſammenzuſchließen im Kampfe
W die Ausbeutung durch die Groſſiſten welche nur durch den kleinen

dler zum reichen Mann werden und ihm dann auch noch wo ſeiner
günſtigen Abſchlüſſe Konkurrenz bereiten Hierauf wurde die Vierfrage
nochmals eingehend erörtert Herr Schade wies glaubwürdig nach daß
von Kutſchern zweier Brauereien an Private der Kaſten Bier zu 3 Mk
abgegeben wird Von Herrn Schönburg wurde daraufhin der Antrag
eſtellt gegen die Brauereien wegen dieſer Verſtöße vorzugehen Leider

Jſänden ſich aber auch noch immer r welche trotzdem 30 Pfg mehr
für den Kaſten gezahlt werden muß die Flaſche für 10 Pfg verkaufen
ſchließlich noch Rabatt gewähren und ſo den beſten Beweis erbringen daß
ſie ſelber die Zeche bezahlen und im Grunde genommen nur den Haus

necht für die Brauereien machen i Schluß gab der Vorſitzende noch
P welche günſtigen Abſchlüſſe ſich ſchon jetzt geboten haben und ver

eingegangene Offerten großer Firmen welche zeigen welcher NutzenEnheien geboten wird wenn er ſeinen Beitritt zum Verein un

Nachdem noch eine ſtattliche Anzahl Neuanmeldungen
j men wurde die Verſammlung geſchloſſen Als ſtändiges

gslokal wurde der große Saal der Börſenhalle Eingang
entgeſerlin und Neue Promenade bekannt gegeben Die Verſammlungen
Verſeo jeden Dienstag nach dem Monatserſten ſtatt Neuanmeldungen
Gr W im Vereinslokal ſowie bei ſämtlichen Vorſtandsmitgliedern ent
findeneno

wert e Vereinigung deutſcher Poſtbeamten Ortsgruppe
galle Am Freitag 24 Auguſt abends 8 Uhr findet Verſammlung im

Hotel h Kl Klausſtraße 16 ſtatt Gäſte ſind willkommen
Chriſtliche Vereinigung deutſcher Eiſenbahner Orts

gruppe Halle verſammelt ſich morgen Freitag abends 8 Uhr im Hotel
zum Kronprinzen Der Zutritt ſteht auch Freunden der Sache frei

Der Katholiſche Geſellenverein hier begeht am Sonnta26 Auguſt abends 8 Uhr in den Thalia Sälen ſein 46 Suſtangsteſt

beſtehend in Konzert Theater und Ball Freunde und Gönner des Ver
eins ſind herzlich willkommen

Der Katholiſche Männerverein Giebichenſtein begeht am
Sonntag 26 Auguſt abends 8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei ſein
16 Stiftungsfeſt Näheres iſt aus dem Anzeigenteil zu erſehen

Die Giebichenſteiner Liedertafel feiert ihr 60 Stiftungsfeſt
am Sonnabend 25 Auguſt abends 8 Uhr im großen Saale der

Saalſchloßbrauerei Am Sonntag 26 Auguſt iſt großes Frühſchoppen
konzert daſelbſt ausgeführt von dem Muſikkorps S M Jacht Hohen
zollern Kiel Zu dieſem Konzert iſt der Eintritt frei

Zuſammenſtofß Heute vormittag gegen S Uhr fand vor dem
Grundſtück Talamtſtraße 6 ein Zuſammenſtoß des Wagens Nr 26 der
Stadtbahn mit einem zweiſpännigen Laſtgeſchirr ſtatt Der Vorderperron
wurde leicht beſchädigt Nach Ausſage der Zeugen ſoll eine Schuld die
Führer nicht treffen Der Wagenführer konnte ſeinen Wagen wegen der
glatten Schienen nicht früh genug zum Stehen bringen Eine Betriebs
ſtörung fand nicht ſtatt

w Betriebsſtörung Am Mittwoch nachmittag gegen 71 Uhr fand
vor dem Grundſtück Gr Ulrichſtraße 49 ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem
Straßenbahnwagen und einer Taxameterdroſchke ſtatt wodurch der Motor
wagen und die Droſchke leicht beſchädigt wurden Nach Ausſage von
Zeugen ſoll den Wagenführer die Schuld treffen Es entſtand eine
Betriebsſtörung von zehn Minuten

Jugendlicher Herumtreiber Jn der vergangenen Nacht gegen
alt hr wurde ein hieſiger Schulknabe von einem Pohizeibeamten in der
Nähe des Schlachthofes angetroffen nach der Wache des 5 PolizeiReviers
ebracht und von dort durch ſeinen Vater abgeholt

Lebensmüde Am Mittwoch vormittag zen 111 Uhx erſchoßſich auf dem Nordfriedhofe ein Landwirt aus Elben Die ürſacht hierzu

ſoll Lebensübertruß geweſen ſein

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 34 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich

10 Pfg geliefert Jm Monat Auguſt erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Auguſt nur 2 Pfg

Aus der Rechtſprechung
Konkurrenzklauſel bei Arbeitern Der Kläger ein Fabrikbe

ſitzer hat den Beklagten ſeinen Arbeiter vertraglich verpflichtet die Fabrik
geheimniſſe zu bewahren und auch falls der Beklagte ſeinen Poſten ver
jaſſen ſollte ein Jahr lang in keiner Konkurrenz Unternehmung tätig zu
werden Ueber die Konkurrenzklauſel bei Arbeitern gibt es nicht wie für
Handlungsgehilfen 5 74 G und wie für gewerbliche Aufſichtsbeamte
F 133 Gew beſondere geſetzliche Vorſchriften Man muß aber da

von ausgehen daß ſolche Vorſchriften nur deswegen nicht erlaſſen ſind
weil man nicht annahm daß den gewerblichen Arbeitern gegenüber in
irgendwie erheblichem Umfange von der Konkurrenzklauſel Gebrauch gemacht
werden würde Ferner geht die Richtung der Geſetze offenbar dahin alle
Beſchränkungen der Gewerbefreiheit nach Möglichkeit zu verhindern jeder
Kraft nach Möglichkeit die freieſte Bewegung zu gewährleiſten Von dieſem
Geſichtspunkt aus kann nur dann eine Konkurrenzklauſel gegenüber einem
Arbeiter geſetzlichen Schutz finden wenn ſie irgendwie durch das berechtigte
Intereſſe des Arbeitgebers geboten iſt Das iſt hier nicht der Fall Nach Lage
der Sache hatte der Arbeitgeber ein berechtigtes Intereſſe nur an der Geheim
haltung ſeinerFabrikgeheimniſſe dieſe iſt durch Strafen vertragsmäßig geſichert
Das Verbot ein Jahr lang nach Auflöſung des Arbeitsverhältniſſes in teinem
Konkurrenzbetriebe tätig zu werden bedeutete für den Arbeiter nach Lage
der Sache dasſelbe wie das Verbot überhaupt ein Jahr lang in ſeinem
gewohnten und gelernten Berufe zu arbeiten Dieſes Verbot konnte daher
keinen anderen Zweck haben als den Arbeiter in die Hand des Arbeit
gebers zu liefern um ihn dauernd an ſeiner Stelle ſeſtzuhalten Solche
Vereinbarungen verſtoßen gegen die gewerbliche Freiheit in einem Maße
daß ſie als wider die guten Sitten gehend angeſehen werden müſſen und
ungültig ſind Urteil des Kammergerichts 16 vom 6 November 1905

Kuppelei Durch Gewährung von Gelegenheit kann auch derſjenige
der Unzucht Vorſchub leiſten welcher tatſächlich und rechtlich in der Lage
iſt den Unzuchtsbetrieb zu verhindern und es gleichwohl unterläßt von
ſeinen rechtmäßigen Befugniſſen zur Verhinderung der Unzucht Gebrauch
zu machen er duldet und ermöglicht dadurch die Ausübung der Unzucht
Dies gilt namentlich auch von dem Ehemanne einer Frau die entwederſelbſt nut treibt oder ihrerſeits der Unzucht Vorſchub leiſtet jofern er

nur in der Lage iſt ſie ſeiner rechtlichen Verpflichtung gemäß hiervon
zurückzuhalten R G Str 16 S 49 22 S 332 Nach dem im vor
egenden Fall erwieſenen Sachverhalt hat der Angeklagte das kuppleriſche
Treiben ſeiner Frau gekannt und daraus Vorteil gezogen Obwohl er mit
ſeiner Frau nicht in häuslicher Gemeinſchaft lebte war er doch nach
g 1354 Abſ B G wonach dem Manne die Entſcheidung in allen
das gemeinſchaftliche Leben betreffenden Angelegenheiten zuſteht berechtigt
und verpflichtet dem Treiben ſemer Ehefrau Einhalt zu gebieten oder ſie
zum Verlaſſen des dem Unzuchtsbetriebe dienenden Hauſes aufzufordern
Hätte er dies getan wenn auch ohne Erfolg ſo wäre er ſtraffrei da er
es aber pflichtwidrig nicht getan hat ſo iſt er ſelber der Kuppelei ſchuldig

Urteil des Reichsger Str I vom 27 Nov 1905 ß
Verletzung des Schamgefühls Ob eine Schrift oder bildliche

Darſtellung eine ſtraſbare Verlezung des r enthält hängt
weſentlich von der Aufgabe ab die ſich der Verfaſſer geſtellt Selbſtver
ſtändlich müſſen zu wiſſenſchaftlichen mediziniſchen Zwecken oder in Rechts
angelegenheiten allerlei Schilderungen von Vorgängen des Geſchlechtslebensund Sonſahrungen gewiſſer Teile des menſchlichen Körpers geſchehen die

an und für ſich geeignet a
nermal veranlagten Men

das Scham und Sittlichkeitsgefühl eines
zu verlezen Trotzdem wird in ſolchen

llen eine Verletzung des Schamgeſihls nicht nden weil die Vor

chen z anerſabruns z Erfüllung einer r allgemeinennten Aufgabe gen gleichen Vorführungen können einen
mverletzenden Charakter gewinnen wenn ſie anderen Zwecken ge
en mögen dieſe Zwecke auch nicht die ſein oder Aergernis

zu erregen Straflos ſind alſo nur die zur Erfüllung einer vom allgemeinen
ſittlichen Bewußtſein anerkannten Aufgabe unternommenen Darſtellungen

Urteil des Reichsger Str II vom 30 Okt 1005
Die Pfändung einer Geſamthypothek d h einer Hypothek die

auf mehrere Grundſtücke eingetragen iſt erfordert wenn kein Hypothekenbrief
e iſt daß der Pfändungsvermerk auf allen Grundbuchblättern auf

enen die Hypothek ſteht eingetragen wird Ehe dies nicht geſchehen iſt
beſteht die Pfändung nicht zu recht Urteil des Reichsgerichts VII vom
16 März 1906

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 23 Auguſt Meldung des B Die Wiener Allgem

Korr die ſich bisher meiſt als zuverläſſig erwieſen hat erfährt aus
Berlin daß die Begegnung Kaiſer Wilhelms mit dem König
Eduard in Friedrichshof ſchon in naher Zeit praktiſche Ergebniſſe
zu Tage fördern werde da es in den Jntentionen der beiden Souveräne
gelegen ſei zu dem Abſchluſſe einer Entente zu gelangen indem alle
zwiſchen England und Deutſchland ſchwebenden politiſchen Fragen eine
entſprechende Löſung finden ſollen Die Grundlage einer ſolchen Entente
ſei bereits in Friedrichshof geſchaffen worden und es werde nun die Auf
gabe der beiderſeitigen Diplomaten ſein auf dieſer weiter zu arbeiten und
zu dem angeſtrebten Ziele zu gelangen Wenn die daraufbezüglichen Ver

handlungen vorgeſchritten ſein würden dürfte auch eine Begegnung des
Reichskanzlers Fürſten Bülow mit dem engliſchen Miniſter des
Aeußeren ſtattfinden wobei die endgiltigen Vereinbarungen getroffen
würden

Paris 23 Auguſt Meldung des B Der gegenwärtig
in Eſſen zum Beſuche des Katholikentages weilende Kardinal
Vannutellt hat ſich vorher gelegentlich ſeiner Anweſenheit in Belgien
über die augenblickliche kirchenpolitiſche Lage in Frankreich in
einer Weiſe geäußert aus der zu erſehen iſt daß der Vatikan auf eine
Verſtändigung mit der gegenwärtigen Regierung der Republik nicht
mehr rechnet Er ſetzt ſeine Hoffnung auf ein weniger radikales Miniſterium
das nach ſeiner Meinung binnen kurzem die jetzt die Macht ausübenden
Väter des Trennungsgeſetzes ablöſen werde Der Temps gibt Aeußerungen
des Kardinals über die Möglichkeit neuer Straßenkämpfe in Frank
reich wieder Der Kardinal meinte die Beſchlagnahme der Kirchengüter
ſowie die Verhaftung von Prieſtern müßten dem wehrhaften Widerſtande
der Katholiken begegnen Dieſen Epiſoden von kurzer Dauer werde zweifellos

eine maßvolle Regierung ſolgen welche ohne Erneuerung des Konkordates
das Verhältnis Frankreichs zur Kirche ſo geſtalten würde wie es ſich zur
allgemeinen Zufriedenheit in Braſilien herausgebildet hat

Paris 23 Auguſt Meldung der Magdeb Ztg Mehrere
Biſchöfe unter ihnen der Erzbiſchof von Rouen wurden bei dem
Papſt in der Kirchenfrage vorſtellig ſie betonen daß der Widerſtand
gegen die Trennung von Staat und Kirche wie ihn die päpſtliche Enzyklika

vorſchreibt verhängnisvolle Folgen haben müſſe
Paris 23 Auguſt Wolff s Bur Bei einem Ausfluge den

eine Volksſchule nach dem Wäldchen von Vincennes unternahm ſind
zwei Schüler und ein Lehrer der ihnen Hilfe bringen wollte ertrunken

Riga 23 Auguſt Pet Telegr Ag Mit Genehmigung des
Generalgouverneurs erſcheint in allen Zeitungen ein Aufruf an die
Bewohner der Stadt in dem zur Stiftung von Geldſpenden zur An
ſchaffung von Panzern für die Poliziſten denen gegenwärtig große
Gefahr droht aufgefordert wird Da es der Krone jetzt an Mitteln
fehlt die nötige Anzahl Panzer anzuſchaffen ſo ſei es Pflicht der Geſell
ſchaft nach dem Prinzip Einer für alle und alle für einen und im
Jntereſſe des allgemeinen Schutzes der Obrigkeit entgegenzukommen und
nicht zuzulaſſen daß der Terror die Tätigkeit der Polizei lähme

Newyork 23 Auguſt Meldung des B Der
argentiniſche Senat hat für die chileniſchen Notleidenden 250000 Peſos

1 Peſo 4,05 Mk bewilligt Unter den in Valparaiſo Getöteten war
Samuel Silva der Führer der Liberalen Seit dem erſten Tage
wurden in Chile bisher 500 Erſchütterungen verzeichnet 30000 Flücht
linge von Valparaiſo ſind in Santiago angelangt Die chileniſchen Ver
ſicherungsgeſellſchaften ſind ſchwer betroffen weil die ausländiſchen Geſell
ſchaften durch ein kürzlich angenommenes Geſetz vertrieben wurden Die
Ausdehnung des Erdbebens wird auf 1500 leagues 6000 Kkm geſchätzt

Newyork 23 Auguſt Meldung des B Die kubaniſchen
Rebellen ziehen von allen Punkten der Jnſel auf die Hauptſtadt
Havanna zu die ſich tatſächlich im Belagerungszuſtand befindet Die
Ortſchaft Catalina nahe Guines 40 Meilen von Hapanna wurde von den
Rebellen eingenommen Drei Scharmützel haben ſtattgefunden und die
Revolte breitet ſich aus Das reguläre Militär geht vielfach zu den Auf
ſtändiſchen über Die Rebellen unter Pino Guetra ſind 2000 Mann ſtark
Jn den Geſängniſſen von Havanna befinden ſich über 600 Perſonen die
in drei Tagen wegen Konſpiration verhaftet wurden General Joſé Miguel
Gomez wurde ebenfalls verhaftet doch beteuert er ſeine Unſchuld Jn

Waſhington wartet man auf offizielle Nachrichten von Präſident Palma
um falls es nötig ſein ſollte einzugreifen

Newyork 23 Auguſt Meldung des B Nach Depeſchen
aus Valparaiſo geht die Arbeit der Förderung der Leichen aus den
eingeſtürzten Gebäuden ſo ſchnell wie möglich vorwärts Hunderte von
Toten wurden ans Tageslicht gebracht Jn den meiſten Fällen ſind die
Leichen unkenntlich man glaubt daß an 1000 namenlos der Erde
überwieſen werden müſſen Die Lage der ärmeren Klaſſen iſt furcht
bar Friſches Waſſer iſt knapp die Atmoſphäre iſt von den halb
verkohlten und verweſenden Leichen verpeſtet Die während der durch
das Erdbeben verurſachten Panik aus den Gefängniſſen entflohenen Ver

brecher haben viele entſetzliche Verbrechen in Valparaiſo Caſa Blanka
und Vina del mar verübt Wohl hundert von ihnen wurden auf friſcher
Tat niedergeſchoſſen

Havanna 23 Auguſt Wolffs Bur Jn der Provinz Pinar
del Rio haben ſich die Aufſtändiſchen der Stadt San Luis be
mächtigt wobei eine Anzahl Perſonen getötet und verwundet wurde
Die Stadt San Luis wurde durch 200 Mann Landgendarmerie ver
teidigt von denen ſich 50 den Auſſtändiſchen anſchloſſen Mit der Ein
nahme von San Luis haben die Aufſtändiſchen einen wichtigen Stütz
punkt für die Durchführung künftiger Operationen gefunden Der Präſi
dent von Kuba Tomas Aſtrada Palma erklärte gelegentlich eines Jnter
views daß angeſichts der geringen Ausdehnung der revolutionären
Bewegung kein Grund zur Beunruhigung vorliege

Santiago de Chile 23 Auguſt Meldung des B L
Nach Meldungen aus Valparaiſo beläuft ſich die Zahl der der Kataſtrophe
zum Opfer Gefallenen auf mehrere tauſend Die Schätzungen ſchwanken

zwiſchen zwei und zwölftauſend Der größte Teil von Valparaiſo iſt
völlig zerſtört der übriggebltebene Teil iſt als Wohnplatz ganz unbrauchbar
Die Erdſtöße dauern in Zwiſchenräumen fort

Peking 23 Auguſt Reut Bur Die Kaiſerin Witwe be
abſichtigt eine Konferenz von hohen Würdenträgern darunter einige
Vizekönige einzuberufen um über die Annahme einer Verfaſſung

zu beraten Die Kommiſſare die vor kurzem von
heimgekehrt ſind ſprechen ſich für einen allmählichen Uebergang zu
konſtitutionellen Regierung aus und halten 10 bis 15 Jahre für
wendig um das Volk durch Erziehung für ein neues Regierungsſyſtem
reif zu machen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Erſte Pilſener Aktien Brauerei Die großen Erfolge deren

ſich die Erſte Pilſener Aktien Brauerei auf der Deutſch böhmiſchen Aus
ſtellung in Reichenberg ſpeziell aber anläßlich des Kaiſerbeſuches er
freuen hatte en ihrem weltbekannten Produkte den Namen Pilſener
Kaiſerquell ein und iſt dieſe Wortmarke in allen Staaten Europas
für dieſe Brauerei geſchützt worden Die Vertretung für Halle a S
liegt in den Händen des Herrn Otto Filß Martinſtraße 23

Die Sommerhitze bringt große Gefahr für alle mit Milch er
nährten Säuglinge und treten Darmkrankheiten und Brechdurchfälle in
erſchreckender Weiſe auf Wer ſeinen Liebling dieſer großen Gefahr nicht
ausſetzen will beuge vor und verabfolge dem Kinde eine gleichbleibende
die Verdauung nicht ſtörende Nahrung Die beſte Gewähr bietet hierin
das ſeit 35 Jahren altbewährte Neſtle ſche Kindermehl weil dasſelbe nur
mit Waſſer zubereitet werden braucht

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfeld Delitzsceh Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

Kurshericht dor Halleschen Bankfirmen vom 23 August

Dividende Zins jKnursfür Proz termin J Notiz

Stadtanleihen ete
Hall conv proz Stadt Anl v 1883 udo u heat Anl v 1883 udo o Staot Ani v 1866 u Ala a zdo do do v 18323 u 3 97 25b2 Gdo 4proz v 1900 Ser I ank b 1906 u J 4 105506do do Ser II unk b 1907 u 4 101,75 bzBdo do Ser III u 3 98 25d2Akener Stadt Anl nErfurter 3 proz do udo 4proz do V 1893 U 1 4 101,506o go äo v is01 a lioi0GHalberstädter proz Stadt Ani vVersech 3Nanmburger do do u 96,50026Zerbster do do v 1905 S u zLandsechattl Centr Pfandbr u 3 97 50Bdo S u 3 SSächs 4proz landsahaftl Pfandbr u 4 I08,806do proz do go S u 3 97 50Bdo 3proz do do 7 u V 3 85,806do S proz Provinzial Anleihe S Versch 3
Unstrut Reg Anl Bretl Nebra u 8 280Anleihen industr Ges
Ammendorter Papiertfarik 4proz Oblig u 4 1100,756
hernb, Maschinentadrik Obl rekz I 9 u 4 SBruckdorf Nietlebener Braunkohlen Obl S u 4 100 40B
Consol Hail Pfännerschafts Aktien S u 4 101bzBCröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl u 4 101b2 GRilendurger Kattun proz Obug m V a 102 506Eisenacher 4h proz Kammgarnspinnerei

Odlig rckz mit 102 pr S u 102,506F Zimmermann Co AMAasechin 4pr A u 4 101 250Grube Glückant proz Oblig u 100 506Halle Hettstedter 3 proz ObBlzg 2 u V 3 93 50Bdo Ah proz do a 102 25BHall Strassenbahn äproz do u 4 1006Körbisdort Zuekertabrik 4proz u 4 100 500Kyſthänserhütte 4proz Hyp Anleibe u i 4 1006
Naumburg Braunk abg 4pr Hyp Aul S u V 4 11000
Sächs Thür Braunk 4pror Schuldv u 4 1006o II rückz mit 702 pro 4 u 4 1016Waldauer Braunkohlen 4proz do u 4 1026do do 0blig v 19002 u 4 100 256Werschen Weissent Braunk 4 pr Obl 1890 u 4 1006

do do do do 1898 n 4 100Gdo do do do 1902 u 4 1016Zeitzer Paraffün u Solaröltfabrik Anleihe u 4 I00,506
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien 1005 7 4 156,50 ba
Spar u Vorsehuss hank Aktien 1905 2 4 576Ammendortfer Papiertabrik Aktien 1904/05 15 2 4 272B
Heruburger Meschinentfabrik Aktien 1304 9 4Cröllwitrer Aktien Papiertabrik Aktien 190405 15 4 3396
Cönnern blalztabrik Aktien 190405 10 4 1706Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 190405 2 4do Vorrugs Aktien 1904 051 5 4 99 50BEilenburger Kattun Manutsktur Aktien 1904 4 121106
Eisenwerk Brünner Artern 1905 10 4 1486Feldsohlösschen Brauerei Aktien 1901 S 2 35b2
Glauzig Zuckertabrik Aktien 1904 2 1 1,50 GHalle Hettst E A L A g 3 Proz 1904 v 3 4 98 40B
Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1904/05 5 4 107B

o do junges 7 4 1050Hallesche Maschinentfabrik Aktien 1905 32 9 4 415BHallesche Strassenbahn Aktien 1305 S 4 137,756
Hallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 SHildebrandsche Mühlenwerke Aktien 139040 9 14Körbisdort Zuckerfabrik Aktion 190405 9/ 142B
Kytthäuser Hütte Aktien 1904 20Landsberger Alalztabrik Aktien 11994 05 9 9 4 176BNanmburger Braunkohlen Aktien 190405 11 4 209 ,80B
Niemberx Anlztabrik Aktien 1904/051 5 4
Nienburger Schliossmälzerei Aktien 1904/050 6 4 1026Riebecksche Montanwerke Aktien 1904/05 11 4Jächs Thür Brannk St Aktien 1904 3/ 4 1076do do St Pr Akt Em ido 0 do II do m 5 4 vWaldauer Braunkohlen St Aktien 1904 05 12 4 32576
Wegelin Hübner A v Aktien 1905 8 4 146BWerschen Weissentels Braunkohlen Akt 1904/05 16 4 2686
Zeitzer Maschinendanu Aktien Schaeds t20 7 4Zeitzer Paraftün u Solaröltabrik Aktien 1904/05 10 4 I182 b0b2B
Zmekerrattinerie Halle Aktien 1904/05 2 h 4 160BBruckdorf Nietleb Berghanverein Kuxe Ioo ſo Zins ſo Z 20506
Konsolidierte Pfännerscheaft Knxe 30 7656
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

Glück und Freude
über endliche Geneſung

Herr C N in F ſtattet ſeinen innigſten Dank mit folgenden Zeilen
ab Meine Tochter jetzt 17 Jahre litt ſchon ſeit ihrer früheſten
Jugend an Blutarmut Appetitloſigkeit Müdigkeit und Ent
kräftung Alle Mittel und Kuren die ich angewandt blieben erfolglos
Da griff ich zu dem mir empfohlenen Lamſcheider Stahlbrunnen und ſchounach Gcbraud von 15 Flaſchen hatte meine Tochter ihre völlige Ge

ſundheit wiedererlangt W K in D ſchreibt Die beſtellte Sendung
Lamſcheider Stahlbrunnen habe ich Frühjahr erhalten und kann Jhnen nur
mitteilen daß dasſelbe wie ein Wunder auf meine lang jährigen
Magenſchmerzen welche mich oftmals faſt bis zur Verzweiflung ge
trieben ein gewirkt hat A W in K ſchreibt Mein Sohn Ferdinand
litt ſeit Monaten an Schwäche allgemeiner Körperabnahme und
Blutarmut Kein Mittel wollte helfen und wir befürchteten das
Schlimmſte Wir laſen in einer Zeitung von dem alten berühmten Heil
quell und ſchon nach vierwöchiger Kur fühlt mein Sohn ſich wieder
anz wohl und geſund Derartige Dankſchreiben infolge glänzender
eilerfolge bei Blutarmut Bleichſucht verſchiedenen Arten von Frauen

krankheiten Magen und Darmleiden nach erſchöpfenden Krankheiten
Operationen Blurverluſten beſitzt die Verwaltung der Lamſſcheider Stahl
uelle zu vielen Hunderten ſie ſind der beſte Beweis für die vortrefflichenEgenſchaiten dieſer Heilquelle Trinkkuren im Hauſe ohne Berufsſtörung

Auskunft koſtenlos durch die Verwaltung des Lamſcheider Stahlbrunnen in
Düſſeldorf W 23

unübertroffen für Flammris Puddings Torten
verbeſſert Suppen Saucen Gemüſe macht

3

ſ R Kindermilch leichter verdaulich
Pfd Pfg in Drog u Kolonialwarengeſchäft

Eggert s Stärkefabrik Halle a
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Kostüm Röcke
verkaufe ich an diesen 2 Tagen zu

sensaſtionelien billigen Preisen
Seolten günstige Kaufgelogoenheit von gehönen Sport und eleganten Strassenröeken

Sperialhaus

Berl Bolzenplätten 19

Glühstoffplätten 29

n t

22

J W SUnſtreitig billigfte Bezugsquelle
Ia Qualitäten

Pinmachegläser n 4

Geleeglüser en G
Spiritusplätten 59 Einmachetöpke en I
Bügeleisen 85 65 Spirituskocher 28
Gazeglocken u 28 PFliegenfallen I2
Gurkenhobel 10 p Füegenklatschen 25

FriſcheVaitiihen 25 u kinine a h

Ha firsfcine Pfund 32 Pf

Färberei Mauersbverger
Ghemisebe Reinigungs Anstalt

für Garderoben und Bekorationen jeder Art Teppiche
Federn Handschuhe eto

Gardänen Wäscherei und Spannerei
Mechanisches Teppich Kliopfwerk

S 6 Filialen in Halle und diverse Annahmestellen
Abholen und Rückliefern kostenfrei im Stadtgebiet

Fernsprecher 1248 und 1252
Auf meine

Fabrik Fernsprecher Ammendorf 20

Spezial Abteilung tär Reinigung ronBerren Garderobe
mache ich besonders aufmerksam

Tanolenum
W achstuche
ferner Tapeten

zum Teil bis für die Hälfte u ein Viertel
des ſonſtigen Preiſes

Rathausſtraße 15

Patentbureau
Paul Haves

Ingenieur
Ralle a Merseburgerstr 161

Telephon 2138

Gegründet 1893 Feinste Referenzen

Rerren Kleider

Otto Knoll36 Leipzigerſtr 36
Größeren Poſten zurückgeſetzter Merren
Anzügeo verkaufe für 10 15 20

Total Aus verkauf

Pahbst PartieSchuhwarenhaus
Brüderſtr 16 nahe Markt

J Achluß 4 September
Verkaufe verſchiedene Poſten auch

im ganzen ſpottbillig

Kein Ladenhüter ſondern ſtets friſche größte Hauptſache

Hans s Hoerzfeld Halle a
rolopnon 807

Manstfelderstr 45
Neuer Fortschritt der Moetallbearbeitung

Ausführung von

System Fouché Betriebshitze ca 30009 C
autogenen Sehweissungen

Betriebssichere Brenner
Schweisstoe Blech und Gusseisen bis 20 mm Stärke Reparatur zer

brochener Teile in meiner Schweissanstalt

Besichtigung bei mir gern gestattet

I v Binrichtung von autogenen Schweissbetrieben ma

Wöllner Pulver
gibt ſchönſte geruchloſe Wäſche

M ohne Seife ohne Seifenpulver ohne Sod a T
Frei von jeder Schärfe Prei von Chlor

Vorre ätig in 1 Pfund Paketen und 5 Kilo Säckchen bei
Gebr LuekKau Bernhardyſtra e 2 Franz Baumgärtoel Leſſingſtraße 24
Ernst Jentzsch Leipzigerſtraße 31 Franz Boas Meckelſtraße 10Wüh Schwalende r Me rſeburgerſtr 53 Gustav Hartmann Thomgſiusſtraße 42
B 2 a ße G h e e TE Stoff Reste

zu Anzügen Hoſen Damenkleidern paſſendmehryre 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbvillig

ſt S II T Leinert dJJufhaus I

Pa ſrigch ſanweſſeiget

Hallesehes Kindermehl
a 1 Mark

Nur Löwen Apotheke Halle a
am Markt

franko jeder Stationla Rotwurst Pfund 60 Pfg
Ia Leberwurst 950Hapte Knackwarst 90
Allerfeinsto Hargarine 72
i Stück Harzer Bauern

äsoOHtio goeewäin

Gr e 3

Pulver
für ſtillende Mütter

zur Milchbeförderung
a Pack 25 M

Nur öwen Apotheke
a

Photo ſrfsvo
Apparate

J ſämtliche Verarfs Artikel

S nur langjährig bewährte Fabrikate
Grofßze Auswahl

Billige Preiſe S

Carl a20 Gr Ulrichſtraßeruf 2590 2

am Markt l

rohes Günsetett119
e n Günseklelnempf Ende jeder Woqhe ſtets friſch2wün Vietseh jr

ne e

S Paradies
Pronyie Jetsangt

Be 5 m icke am Leipziger Turm

f W WvWvJvwW wv Ies Rönigliches Bad Lauchstädt e
Sonntag den 26 Auguſt er

S Zrunnenfest
Mintergarten

Heute Donnerstag den 23 Auguſt abends 8 Uhr

S Grosses Garten Konzertbei freiem Entree Paul z
Rabeninsel

Etablissement Inselsehlössehen
Dienstags und Treitags

nachm von 3 Uhr Lonzert
Geschw Kuhblank

Raben nsel an ein
auch b ungünst Witterung

Fernruf 1850

Grosses Konzert
ausgeführt von der Apollo Theater Kapelle

Rudolf Kipkoe B Kurzhals
Peissnitz Restaurant

Heute Donnerstag Volkslieder Abenmel
Eintritt frei H SchröterTägl Konzert v 1l Uhr

des Elite Damen KonzertOrcheſters

Dir Lucdmilia Gehrecke
C Meissner

Süssmilch s Walhalla Theater
Spezialitäten Vorſtellung

Neu Sröffnung Neu
am 1 September 1906

Kath Mäunerverein Halle Giebichenſtein
Sonntag den 26 Auguſt abends 8 Uhr im großen Saale der Saal

schloss Brauerei Feier des 16 Stiftungsfeſtes

Konzert Theater und Ball
wozu alle Freunde und Gönner freundlichſt einladet Der Vorſtand

Karten im Vorverkauf 30 Pfg inkl Billetſteuer ſind zu haben bei Herrn
Kaufmann Bierwiseh Wittekindſtraßßze 33 und im Zigarren Geſchäft des Herrn
Kappor Bur Burgſtraße 2

Der Ueberſchuß iſt zu einem wohltätigen Zwecke beſtimmtOrtsverbanc ceutscherbewecwereinec d

feiert Sonntag den 26 Auguſt von nachmittags 3 Uhr an ſein

26 jähriges Stäüftungs West
im Bellewues

beſtehend in Konzert Kinderſpielen Tanzkränzchen Verloſung
Umzug mit Lampions u a n

Freunde und Gönner der Gewerkvereinsſache ſind hierdurch freundlichſt eingeladen
Programme ſind am Eingange a Perſon 25 Pf Kinder 10 Pf zu habenTer Ausſchuß

Bernstein Fussboden

LackaFarbe
trocknet über Nacht glashart 1 kg 50 bei 5 kg 40 Met

Max RKRädler
Rauuiſcheſtr 3 Farbenhaudlung Telephon

24 Auguft

Dienstags u Freitags

nene

e i
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